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Vergleich 

Deutschland/Österreich



Riesling ist eine Rebsorte, die zu den 
hochwertigsten und kulturprägenden
Weißweintrauben gezählt wird. Sie bringt 
qualitativ die besten Weine in klimatisch 
kühleren Weinbaugebieten hervor und wird 
vor allem in Deutschland, aber auch in 
zahlreichen Weinbauländern der Erde 
angebaut. Riesling‐Weine genießen ein hohes 
Ansehen auf den internationalen Märkten. 
Viele Spitzenlagen im In‐ und Ausland sind 
ausschließlich mit Riesling bestockt. Vor allem 
in nördlichen Anbauländern wie Deutschland 
wird die Sorte fast ausschließlich in steilen 
Hängen angebaut.
Riesling wird in Deutschland nachweislich 
mehr als 600 Jahre lang kultiviert.

Art
Edle Weinrebe 
(Vitis vinifera
subspezis vinifera)

Beerenfarbe grün‐gelb

Verwendung •Weißweintraube

Herkunft oberes Rheintal

Abstammung

Zufallskreuzung aus
Heunisch x Vitis vinifera subspezis. 

sylvestris × Traminer‐Klon



Sortenbeschreibung

Herkunft: Deutschland, Oberrhein. Die früheste Nennung der Sorte gibt es aus 
Rüsselsheim vom Jahre 1435. 
Abstammung: Natürliche Kreuzung zwischen Weißem Heunisch, Vitis sylvestris und 
Traminer. Die Sorte wurde vermutlich aus Wildrebenbeständen am Oberrhein 
ausgelesen. Roter Riesling ist eine rottraubige Variante, eine Knospenmutation aus 
dem Weißen Riesling. Der Weiße Riesling ist nicht verwandt mit dem Welschriesling. 
Anbaufläche und Verbreitung: 1.863 ha, 4,1 % 
Die Sorte wurde vom Rhein nach Österreich an die Donau gebracht und ist heute 
neben dem Grünen Veltliner die wichtigste Weißweinsorte der Wachau. In 
Spitzenlagen � besonders in den Weinbaugebieten Wachau, Kremstal, Traisental, 
Kamptal, aber auch Wien, Wagram und Weinviertel � bringt der Riesling durch sehr 
späte Lese höchste Reife. Die Anbaufläche von Riesling ist von 1999 bis 2009 um 
13 % angestiegen. In Deutschland ist der Riesling die verbreitetste Weißweinsorte 
für Weine aller Qualitätsstufen. 



Sortenbeschreibung
Blatt: mittelgroß, kreisförmig, fünflappig, derbe Blattoberfläche, Unterseite starke 
Behaarung
Traube: ist kleintraubig, dichtbeerig, zylindrisch, geschultert, Beitraube fehlt meist; mit 
kleinen gelbgrünen Beeren mit Narbenpunkt. 



Le Riesling jaune de la Moselle, Zeichnung aus dem frühen 19. Jahrhundert
•Die Triebspitze ist gelblich grün und stark weißlich behaart mit leicht rötlichem 
Anflug. Die gelblichen, leicht bronzefarbenen Jungblätter sind schwach behaart. 
•Die mittelgroßen Blätter sind rundlich, meist fünflappig und nur wenig gebuchtet. 
Die Stielbucht ist geschlossen oder überlappt. Das Blatt ist stumpf, mittelgroß
gezähnt. Die Blattoberfläche ist blasig derb. 
•Die zylinderförmige Traube ist klein und dichtbeerig. Der Traubenstiel ist kurz 
und vergleichsweise holzig. Die rundlichen Beeren sind klein und von gelb-
grünlicher Farbe. Bei ausreichender Besonnung und Reife wechselt die Farbe 
auch ins Gelb-Braune und die Beeren sind dann schwarz gepunktet. Die Schale 
der Beere ist dick. Das Aroma der Beere ist fein und verfügt über ein leicht 
aromatisches Bukett. 
•Wuchs: kräftig



Schwarzriesling 
Traube des Pinot Meunier in der Champagne
Schwarzriesling (oder französisch Pinot Meunier und danach deutsch 
Müllerrebe) ist eine Rotweinsorte, die mit der Weißweinrebe Riesling nur Wuchs 
und Form gemeinsam hat. Sie ist ein Mutant des Blauen Spätburgunder, der schon 
im 16. Jahrhundert bekannt war.
Ferdinand Regner, Leiter der Abteilung Rebenzüchtung am Bundesamt für Wein-
und Obstbau Klosterneuburg, nimmt an, dass der Schwarzriesling bei zahlreichen 
Kreuzungszüchtungen (sehr oft mit Traminer) beteiligt war und den Urvater der 
Burgunderfamilie darstelle.







Österreich



Rieslinggebiete
Deutschland

Mosel

Nahe

Sachsen



Rieslinggebiete
Österreich



Anbaugebiet Fläche ha Anteil %

Österreich 1643 4,1

Wachau 13

Spitz

Weissenkirchen

Mautern

Kremstal 9

Senftenberg

Krems/Donau

Kamptal 8

Treisental

Wien

Anbaugebiet Fläche ha Anteil %

Deutschland 23.440 22,8

Baden‐
Württemberg

3.244 11,9

Bayern, Franken 327 18,5

Hessen, Rheingau 2.494 78,8

Rheinland‐Pfalz 17.023 26,6

Ahr 46 8,2

Mittelrhein 306 68,2

Mosel 5.343 61,6

Nahe 1.170 27,9

Rheinhessen 4.267 16,1

Pfalz 5.737 24,3



Land Anteil in %

Deutschland 44,7

USA 9,7

Australien 8,3

Frankreich 7,0

Ukraine 5,4

Österreich 3,7

Moldawien 2,7

Ungarn 2,6

Tschechische Republik 2,4

Neuseeland 2,0



VDP.GROSSE LAGE® & Premiumweine
Sie stehen an der Spitze dieser Qualitätspyramide und sind Garanten für große, unter 
besonderen Voraussetzungen für legendäre Weine.
Große Gewächse sind trockene Weine aus Großen Lagen, erkennbar an einem eigens 
dafür kreierten "GG"‐Logo. Die Einzigartigkeit der Lage, geringste Erträge und 
hochreife Trauben verleihen diesen Weinen mit außergewöhnlichem Potenzial ein 
unverwechselbares Profil. Sie unterliegen zudem einer strengen, sensorischen 
Prüfung und dürfen frühestens ab dem 1. September präsentiert werden.
Rote Premiumweine sind das Ergebnis einer Selektion gesunder, vollreifer Trauben 
und einer Vinifikation im kleinen Holzfass. Die Bezeichnung "R" symbolisiert die 
internationale Ausrichtung dieser großen, trockenen Roten.
Edelsüße Premiumweine mit den traditionellen Prädikaten Spätlese, Auslese, 
Beerenauslese, Trockenbeerenauslese und Eiswein sind ausdrucksvolle, 
hochkonzentrierte Spitzenweine von vollendeter Reife und komplexer Struktur.
VDP.ERSTE LAGE®
Weine aus Ersten Lagen mit klassischen, für den Weinberg typischen Rebsorten sind 
das Herzstück des Angebots. Geringe Erträge und ein hohes Mostgewicht sind 
Grundvoraussetzungen. Maßgeblich geprägt jedoch wird der ureigene und markante 
Charakter vor allem bei trockenen Weinen von der Besonderheit der klassifizierten 
Weinlage.
VDP.ORTSWEIN
Ortsweine grenzen die Herkunft auf die Weinberge innerhalb eines Ortes ein. Die 
Bandbreite reicht von leicht über kräftig bis fruchtig, die feinherben Füllungen      
sind am Prädikat Kabinett erkennbar.
VDP.GUTSWEIN
Gutsweine stammen ausschließlich aus gutseigenen Reben und klassifizierten 
Sorten. Sie sind von belebender Frische und feinen Fruchtaromen, für jeden Tag und 
Anlass.



Wachau
•Dürnstein: Kellerberg, Höhereck, Hollerin
•Loiben: Loibenberg, Schütt, Steinertal, 
Kreutles
•Spitz: Tausendeimerberg, Honivogl, 
Singerriedel, Rotes Tor, Setzberg, Bruck
•Weissenkirchen: Achleiten, Klaus, 
Frauengärten
•Mautern: Süssenberg
Kremstal
•Senftenberg: Pellingen, Ehrenfels
•Krems an der Donau: Kögl, Wachtberg, 
Pfaffenberg, Kremsleithen,

Kamptal
•Zöbinger Heiligenstein
•Gaisberg
Traisental
•Berg
Wien
•Nußberg
•Bisamberg

In Österreich wird der Riesling in mehreren Anbaugebieten auf einer Fläche von 1643 ha 
(4,1 %, Stand 2009), kultiviert



Rheinhessen
Tausend sanfte Hügel. Und Reben, so weit das Auge reicht �
das ist Rheinhessen, Deutschlands größtes Weinanbaugebiet. 



DEUTSCHLAND

Rotschiefer Riesling
St. Antony Weingut GmbH
Rheinhessen
trocken
2013
D 55283 Nierstein am Rhein
12,5% ,sr 5,8g/l, rz 6,5g/l
www.st‐antony.de

Preis � 10,00 total � 60,00



Niederösterreich



Bannert
Riesling vom Urgestein
trocken
2013
12,5%
www.weingutbannert.com
Preis � 7,50 total � 45,00



Franken (Würzburg)
Der Bocksbeutel ist das Markenzeichen des Frankenweins, der seit über 1200 
Jahren vor allem am Main angebaut wird.



Bürgerspital Würzburg
Franken
Riesling ‐ Würzburger Pfaffenberg
trocken
2013
D 97070 Würzburg
12,5%, S 7 g/l, R 4 g/l
www.buergerspital‐weingut.de
Preis � (11,50) 14,93 total � 104,50
DEUTSCHLAND



Weinviertel

Das Weinviertel, auch Viertel unter dem Manhartsberg genannt, liegt im Nordosten von 
Niederösterreich. Der Name ist seit etwa einem Jahrhundert gebräuchlich. Das Weinviertel
ist Österreichs größtes Weinbaugebiet.



Weingut Deutsch
Hagenbrunn
Riesling Kellerberg
2014
trocken
12,0%,S 7,4g/l,Rz 7,3g/l
www.weingut‐deutsch.at
� 8,00 total 

Unser Riesling Kellerberg 2014 wurde in den 
SALON Österreich Wein aufgenommen 



Rheingau
Einer Laune der Natur ist es zu verdanken, dass der sonst in Richtung Norden 
fließende Rhein bei Wiesbaden fast im rechten Winkel nach Westen abbiegt



Weingut Künstler
Rheingau
Riesling ‐ Kostheim Weiß Erd �Großes 
Gewächs
D 65239 Hochheim/Main
trocken
2013
12,5%,
http://www.weingut‐kuenstler.de
Preis � 22,49  total � 134,94



Kamptal



HIEDLER
Kamptal
Urgesteinsriesling Riede Zöbinger Heiligenstein
Trocken; 2012
Alk 13 % Vol
www.hiedler.at
17�

Feine Nuancen von Steinobst, frischer 
Weingartenpfirsich, einladender Blütenhonig, 
kandierte Orangenessenzen, facettenreiches 
Bukett, saftig, elegant, zarte Extraktsüße, 
finessenreiche Säurestruktur, sehr gut 
ausbalanciert, gelbe Frucht im Abgang, bereits 
harmonisch und lang anhaltend, verfügt über 
sicheres Reifepotenzial, delikater Stil


